
Kleine dicke Hummel T. & M.: Matthias Meyer-Göllner

                  1. Die di   -   cke  Hum - mel   kommt   aus           ih  -  rem    Hum - mel - nest,

              denkt: „Wel - che Blu - me    mir    wohl   heut   den   Nek   -   tar       lässt?“         Die

Hum - mel  fliegt  mit  brumm-brumm-brumm-brumm  um den Ap-fel-baum her-um.  Die

Blü - ten   sind    ganz   weiß,         der   Ap - fel - baum  singt  leis:                „Klei - ne di - cke

Hum - mel            komm     in     mein    Blü - ten - haus,                               klei - ne   di - cke

Hum - mel             such      dir    mei - ne    Blü - ten    aus!                       Du darfst  sü - ßen

Nek - tar  trin - ken      und    im  Pol - len  -  staub          ver - sin - ken, klei  - ne   Hum - mel

komm       zu         mir        nach       Haus!“                    Sie      kriecht    hin - nein       und

brummt        un - ge - fähr  so:                                                 Sie     saugt den     Saft    und
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schwenkt     den Hum - mel - po, –                                      weil  die  gu  -  ten  Pol  -  len  dran

kle  -  ben   blei - ben      sol  -  len.                           Die  di - cke   Hum - mel   bringt   das 

Fut - ter   in   ihr   Nest,   zu   ih - ren  Lar - ven,  die  sie  auch  ’was fut - tern  lässt.          Ob

das    ge  -  nug  sein   kann?           Die   Hum - mel  seufzt   und     denkt:   „Na   dann!“
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2. 	Die dicke Hummel kommt aus ihrem Hummelnest,
	 denkt: „Welche Blume mir wohl heut’  
	 den Nektar lässt?“ 
	 Die Hummel fliegt mit Brumm-brumm-brumm
	 um den roten Mohn herum.
	 Die Blüten rot und schön,
	 der Mohn beginnt zu fleh’n:       

	 Refrain: Kleine dicke Hummel …

3. 	Die dicke Hummel kommt aus ihren Hummelnest,
	 denkt: „Welche Blume mir wohl heut’  
	 den Nektar lässt?“
	 Die Hummel fliegt mit Brumm-brumm-brumm
	 um den Eisenhut herum.
	 Die Blüten sind ganz blau,
	 der Eisenhut singt schlau:      
 

	 Refrain: Kleine dicke Hummel …

4.	Die dicke Hummel kommt aus ihren Hummelnest,
	 denkt: „Welche Blume mir wohl heut  
	 den Nektar lässt?“
	 Die Hummel fliegt mit Brumm-brumm-brumm
	 um die Sonnenblume rum.
	 Die ist ganz gelb erblüht,
	 und singt nun sehr bemüht:      	  

	 Refrain: Kleine dicke Hummel …
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                  Die     di    -    cke   Hum  -  mel    bringt    das          Fut  -   ter      in    ihr       Nest,

 —        doch  da   ist   kei - ne Lar - ve,  die  sich  füt - tern   lässt.             Nur  noch  stei - fe  

Pup   -   pen      sind                 da          zu        seh’n     kein          Lar   -   ven   -   kind!
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Gesprochen:  
Sie hört nur ein Knabbern! Sie hört nur ein Knacken!
Sie hört sieben mal ein ganz leises Plopp!

		      Sie - ben klei - ne    Hum - meln           pur - zeln  durch   das   Nest,   —		   

ma - chen  ih - ren er - sten           Flü - gel - flat - ter - test.  —                      Ü - ber - all klingt

Hum  -  mel  -  sum  -  men,       weil    die    klei  -  nen      Hum - meln        brum  -  men:

Komm   zum   Hum   -   mel     -     kind    -    ge   -   burts  -  tags  -  fest! —
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